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(57)  Die vorliegende Erfindung betrifft eine Tlrania-
ge, insbes. fir einen dulReren Gebaudeabschluss, mit
einem thermisch getrennten klemmfreien Scharnierab-
deckprofil (2) in Verbindung mit einem einstellbaren

Turanlage, insbesondere fiir einen duBeren Gebaudeabschluss

Wandanschlussprofil (4). Eine derartige Tiranlage, ins-
bes. fir den duReren Gebaudeabschluss, kann die Ent-
stehung von Kaltebriicken zumindest weitgehend ver-
hindern.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine Tiranla-
ge, insbes. fir einen dulleren Gebaudeabschluss.
[0002] Tiranlagen, insbes. fiir einen auleren Gebau-
deabschluss, haben oftmals das Problem, dass Kalte-
briicken entstehen kdnnen.

[0003] Es ist daher Aufgabe der vorliegenden Erfin-
dung, eine Tiranlage, insbes. fir den duReren Gebau-
deabschluss bereit zu stellen, welche die Entstehung von
Kaltebriicken zumindest weitgehend verhindert.

[0004] Diese Aufgabe wird geldst durch eine Tiranla-
ge, insbes. fir einen dulReren Gebaudeabschluss, mit
einem thermisch getrennten klemmfreien Scharnierab-
deckprofil in Verbindung mit einem einstellbaren Wand-
anschlussprofil.

[0005] Aufgrund der erfindungsgemafien Ausgestal-
tung sind die Profile der Tiranlage thermisch getrennt,
so dass Kaltebriicken wirkungsvoll verhindert werden
kénnen.

[0006] Die Unteranspriiche haben vorteilhafte Weiter-
bildungen der Erfindung zum Inhalt.

[0007] GemalR einer vorteilhaften Weiterbildung be-
steht das Scharnierabdeckprofil aus Kunststoff.

[0008] Die gesamte Konstruktion ist dabei gemaR ei-
ner bevorzugten Ausgestaltung so gewahlt, dass das aus
Kunststoff bestehende Scharnierabdeckprofil aus-
schlief3lich eine abdeckende, aber keine tragende Funk-
tion Gbernimmt.

[0009] GemaR einer vorteilhaften Weiterbildung weist
die Turanlage eine Schwenktir auf, welche in einem Alu-
miniumscharnier verschwenkbar gehalten ist.

[0010] Das Aluminiumscharnier ist vorteilhafterweise
von dem aus Kunststoff bestehenden Scharnierabdeck-
profil umgeben.

[0011] Zwischen dem Scharnierabdeckprofil und dem
Wandanschlussprofil ist gemaR einer bevorzugten Aus-
gestaltung ein thermisch getrenntes Ausgleichsprofil an-
geordnet.

[0012] Zum Ausgleich von Toleranzen ist das Aus-
gleichsprofil vorteilhafterweise gegentiber dem Wandan-
schlussprofil einstellbar.

[0013] Besonders einfach lasst sich diese Einstellbar-
keit realisieren, wenn an dem Ausgleichsprofil eine Gum-
milage befestigtist, die mit einer flexiblen Rastungin eine
korrespondierende Rastung am Wandanschlussprofil
eingreift.

[0014] Weitere Einzelheiten, Merkmale und Vorteile
der Erfindung ergeben sich aus nachfolgender Beschrei-
bung anhand der Zeichnung. Es zeigt:

Figur 1  einen Schnitt durch eine erfindungsgemaf
ausgestaltete Tiranlage.
[0015] In der einzigen Figur 1 ist ein Horizontalschnitt

durch eine Tiranlage gezeigt, welche vorzugsweise ei-
nen dufleren Gebaudeabschluss bildet.
[0016] Eine nicht dargestellte Schwenktir ist in einem
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thermische getrennten Aluminiumprofil 1 gehalten. Das
Aluminiumprofil 1 ist mit einem Scharnier verbunden,
welches von einem aus Kunststoff bestehenden Schar-
nierabdeckprofil 2 umgeben ist, um auch im Bereich des
Scharniers eine thermische Trennung zu gewahrleisten.
Die gesamte Konstruktion ist dabei so gewahlt, dass das
aus Kunststoff bestehende Scharnierabdeckprofil 2 aus-
schlieRlich eine abdeckende, aber keine tragende Funk-
tion ubernimmt.

[0017] An das Scharnierabdeckprofil 2 schlief3t sich
ein ebenfalls thermisch getrenntes Ausgleichsprofil 3 an,
welches eine U-formige Aufnahme aufweist. In diese U-
férmige Aufnahme greift ein aus Kunststoff bestehendes
und im Querschnittim Wesentlichen rechteckiges Wand-
anschlussprofil 4 ein, das an einer Gebadudewand 5 be-
festigt ist.

[0018] Um Toleranzen auszugleichen ist das Aus-
gleichsprofil 3 gegeniiber dem Wandanschlussprofil 4
verstellbar. Dazu ist an den freien Schenkeln der U-for-
migen Aufnahme des Ausgleichsprofils 3 jeweils eine mit
einer flexiblen Rastung 7 versehene Gummilage 6 form-
und/oder kraftschlussig befestigt, die mit einer korres-
pondierenden Rastung 7 am Wandanschlussprofil 4 zu-
sammenwirkt. Infolge dieser Ausgestaltung kann der Ab-
stand zur Gebdudewand 5 eingestellt und fixiert werden.
[0019] Infolge der vorbeschriebenen Ausgestaltung
ergibt sich eine thermische Trennung entlang einer Ebe-
ne 8 Uiber die gesamte Tlranlage, wodurch Kaltebriicken
vermieden werden kdnnen.

[0020] Die vorhergehende Beschreibung der vorlie-
genden Erfindung dient nur zuillustrativen Zwecken und
nicht zum Zwecke der Beschrankung der Erfindung. Im
Rahmen der Erfindung sind verschiedene Anderungen
und Modifikationen mdglich, ohne den Umfang der Er-
findung sowie ihrer Aquivalente zu verlassen.

Bezugszeichenliste
[0021]

Aluminiumprofil
Scharnierabdeckprofil
Ausgleichsprofil
Wandanschlussprofil
Gebaudewand
Gummilage

Rastung

Ebene

O~NO OB~ WN -

Patentanspriiche

1. Turanlage, insbes. fiir einen duleren Gebaudeab-
schluss, mit einem thermisch getrennten klemmfrei-
en Scharnierabdeckprofil (2) in Verbindung mit ei-
nem einstellbaren Wandanschlussprofil (4).

2. Turanlage nach Anspruch 1, wobei das Scharnier-
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abdeckprofil (2) aus Kunststoff besteht.

Taranlage nach Anspruch 2, wobei das aus Kunst-
stoff bestehende Scharnierabdeckprofil (2) aus-
schlieB3lich eine abdeckende, aber keine tragende 5
Funktion Gbernimmt.

Turanlage nach einem der vorhergehenden Ansprii-
che mit einer Schwenktlir, welche in einem Alumini-
umscharnier verschwenkbar gehalten ist. 10

Taranlage nach Anspruch 4, wobei das Aluminium-
scharnier von dem aus Kunststoff bestehenden
Scharnierabdeckprofil (2) umgeben ist.

15
Turanlage nach einem der vorhergehenden Ansprii-
che, wobei zwischen dem Scharnierabdeckprofil (2)
und dem Wandanschlussprofil (4) ein thermisch ge-
trenntes Ausgleichsprofil (3) angeordnet ist.

20

Taranlage nach Anspruch 6, wobei das Ausgleich-
sprofil (3) gegentiber dem Wandanschlussprofil (4)
einstellbar ist.

Turanlage nach Anspruch 7, wobei an dem Aus- 25
gleichsprofil (3) eine Gummilage (6) befestigt ist, die
mit einer flexiblen Rastung (7) in eine korrespondie-
rende Rastung (7) am Wandanschlussprofil (4) ein-

greift.
30

35

40

45

50

55



EP 2 813 658 A1

| |
\&\\\\\\\\i\\\\\\\\.\\\

. (Y]
= |
|
|
© | L~ I~
//////i//////

- |
l

. N

| N

- \

N

N
|
|
|
|
|
|
|

Fig. 1



10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Européisches
Patentamt
European
Patent Office
Office européen

des brevets

[

EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

EP 2 813 658 A1

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeldung

EP 14 00 1763

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategoridl Kennzeichg:?%c;%zgﬁ:zuhrzsr];zigit Angabe, soweit erforderlich, ,Er;tg:futch KhﬁnSESLIS:L('\fG'I'IO:\IIP[::I;R
X EP 2 071 113 Al (DORMA GMBH & CO KG [DE]) |1-5 INV.
17. Juni 2009 (2009-06-17) EO6B1/60
* Abbildungen 1,2 * EO6B3/263
* Absatze [0001], [0014], [0023] * EO6B3/36
X CH 641 240 A5 (SCHUERMANN & CO HEINZ [DE])|1-5 ADD.
15. Februar 1984 (1984-02-15) EO6B7/36
Y * das ganze Dokument * 6-8
Y BE 1 014 653 A5 (MOENS HEYLEN EN CO N V NV([6-8
[BE]) 3. Februar 2004 (2004-02-03)
* Abbildung 4 *
X FR 2 973 822 Al (CIBOX [FR]) 1-5
12. Oktober 2012 (2012-10-12)
A * Abbildung 6 * 6-8

* Seite 4, Zeile 13 - Seite 7, Zeile 26 *

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (IPC)

EO6B

Recherchenort

Den Haag

AbschluBdatum der Recherche

17. Oktober 2014

Prafer

Blancquaert, Katleen

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X: von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veroffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur

Dokument

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefihrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Uibereinstimmendes




10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EPO FORM P0461

EP 2 813 658 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 14 00 1763

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben tber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europaischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

17-16-2014

Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angefiihrtes Patentdokument Versffentlichung Patentfamilie Veréffentlichung
EP 2071113 Al 17-06-2009 DE 102007060591 Al 18-06-2009
EP 2071113 Al 17-06-2009
CH 641240 A5 15-02-1984 CH 641240 A5 15-02-1984
DE 7827328 Ul 11-01-1979
SE 438176 B 01-04-1985
BE 1014653 A5 03-02-2004 BE 1014653 A5 03-02-2004
NL 1621383 C2 25-08-2003

Fir nahere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europaischen Patentamts, Nr.12/82



	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

